
Bissierstraße 17

79114 Freiburg

Tel  0761 201-7766

Fax 0761 3 69 25

ests@freiburger-schulen.bwl.de

www.ests-freiburg.de

Infos zur Anmeldung

Vorzulegen sind:

❍ Anmeldeformular
❍ Bewerbungsschreiben
❍ Lebenslauf mit Lichtbild und Angaben über den bisherigen

Bildungsweg und die ausgeübte Berufstätigkeit
❍ beglaubigte Kopien der Zeugnisse

Bitte reichen Sie die Anmeldung ohne Bewerbungsmappe ein.

Die Kontaktdaten für eine persönliche Beratung durch unser
Sekretariat bzw. die zuständigen Abteilungsleitungen finden
Sie auf unserer Homepage.

www.ests-freiburg.de

Infos zur Schule

Die Edith-Stein-Schule ist Teil des Berufsschulzentrums Freiburg.
Somit können die Schülerinnen und Schüler die zahlreichen 
Angebote des Zentrums wie Kantine und Bibliothek nutzen.
Sie bietet alle Möglichkeiten der beruflichen Orientierung und
Ausbildung.
Schülerinnen und Schüler erfahren vielfältige Unterstützung
(Jugendberufshilfe, Schulsozialarbeit, Beratungslehrkraft).

So finden Sie uns

❍ Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Zwei Straßenbahnhaltestellen vom Hbf entfernt
Haltestelle „Rathaus im Stühlinger“.

❍ Mit dem Auto: 
über den Zubringer Mitte und die Berliner Allee.

Edith-Stein-
Schule

Einen höheren Schulabschluss erlangen

Berufsoberschule 
für Sozialwesen
Zweiter Bildungsweg 
zur Hochschulreife
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Berufsoberschule für Sozialwesen, SO

Ausbildung

Die Berufsoberschule für Sozialwesen (SO) ist eine Schulart des
zweiten Bildungsweges, d. h. nach einer abgeschlossenen
Berufsausbildung. Sie führt in zwei Jahren zur fachgebunde-
nen oder allgemeinen Hochschulreife (Abitur). 

Sie befähigt durch vertieften allgemeinbildenden und rich-
tungsbezogenen Unterricht, besonders in Biologie und
Gesundheitslehre und Pädagogik/Psychologie, zum Studium
an einer Hochschule. Berufliche Kenntnisse und Erfahrungen
werden beim Besuch der SO dadurch anerkannt, dass sich die
Schulzeit gegenüber vergleichbaren Bildungsgängen um ein
Jahr verkürzt. 

Die SO ist eine Vollzeitschule. Werden die entsprechenden
Kenntnisse in einer zweiten Fremdsprache durch bisherige
Schulbesuche nachgewiesen bzw. im Laufe der SO erlangt,
wird die allgemeine Hochschulreife erworben. Ohne die ent-
sprechenden Kenntnisse in der zweiten Fremdsprache wird die
fachgebundene Hochschulreife vergeben, die das Studium
bestimmter Fachrichtungen an Hochschulen ermöglicht.

Der Besuch der SO wird mit elternunabhängigem BAFöG
gefördert. Der Schulbesuch ist kostenlos, es werden weder
Schulgeld noch Aufnahme- oder Prüfungsgebühren erhoben.
Lernmittel werden zur Verfügung gestellt.

Dauer

❍ 2 Schuljahre in Vollzeit.

Ziele

❍ Erweiterung und Vertiefung der Allgemeinbildung

❍ Grundlagen und Vertiefung in den Bereichen Biologie und
Gesundheitslehre, Pädagogik/Psychologie, Wirtschaftslehre

❍ Fachgebundene oder allgemeine Hochschulreife (Abitur).

Stundentafel

                                                                Wochenstunden
Fächer                                                     1. Jahr     2. Jahr

Pflichtfächer
Biologie und Gesundheitslehre                6               6
Mathematik                                                6               6
Deutsch                                                       4               4
Englisch                                                       5               5
Pädagogik/Psychologie                            2               4
Geschichte/Gemeinschaftskunde            2               2
VWL/BWL                                                   2               2
Ethik / Religionslehre                                1               1
Projektarbeit                                              2               –

                                                                   30            30

Wahlfächer
Zweite Fremdsprache zum Erwerb
der Allgemeinen Hochschulreife:
Spanisch                                                      4               4

Z. T. 
Chemie                                                        2               2
Informatik                                                   2               2

Aufnahmevoraussetzungen

Voraussetzungen für die Aufnahme in das erste Jahr der
Berufsoberschule für Sozialwesen:

❍ Abschluss einer mindestens zweijährigen Berufsausbildung
im sozialpädagogischen, pflegerisch-medizinischen bzw.
hauswirtschaftlichen Bereich oder einer entsprechenden
5–jährigen Berufstätigkeit. Andere Ausbildungsberufe
können anerkannt werden, wenn das zukünftige Studien-
ziel im sozialen, pädagogischen oder naturwissenschaftli-
chen Bereich liegt

UND

❍ Mittlerer Bildungsabschluss, (z. B. Realschulabschluss), 
bei dem in den Fächern Deutsch, Englisch, Mathematik
und einem naturwissenschaftlichen Fach ein Notendurch-
schnitt von mindestens 3,0 und jeweils mindestens die
Note „ausreichend“ erreicht sein muss. 
Ist dies nicht der Fall, kann in einer Aufnahmeprüfung
nachgewiesen werden, dass die Anforderungen der 
Oberstufe voraussichtlich erfüllt werden können

ODER

❍ Fachhochschulreife 

Unter bestimmten Voraussetzungen ist für Bewerber/innen
mit Fachhochschulreife ein direkter Einstieg in das zweite
Jahr der SO möglich.

Weiterer Bildungsweg

❍ Studium an einer Hochschule/Universität.


